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"Wing " Bänke

Die im Zuge des Kauftwerkbaus  aufgelandete Fläche wird rückgebaut. 
Das Ufer wird entsprechend abgeflacht bis nahe der Straße bis zum Schlossberg Felsen.

Entlang der Straße entsteht, beginnend mit der „Spirale“ von Josef Baier ein
Skulpturengarten, wo sich Kunstwerke aneinanderreihen.

bei km 650 ist von der Uferpromenade ein auskragender Sitzplatz erreichbar.

Um keine Barriere zur Pergola und zur Donau entstehen zu lassen, ist der gesamte
Kernbereich in sanften organischen Formen angehoben. 
Die fingerförmige Modellierung erlaubt das Begehen über Stufen und geneigte Flächen.  
Diese Topografie bildet einen natürlichen Sitzplatz zur „Dorflinde“ aus, die angehobene
Landschaft wird mit den auskragenden „WING“-Bänken bespielt. 
Um die Kuppe zur Überfuhr etwas zu entschärfen, wird die Donaulände im Bereich
PORTO sanft angehoben. Durch die organische Ausformung der Flächen entlang der
Donaulände entstehen Sitzplätze mit Tischen, gedeckte Fahrradflächen und weitere Relax
Möglichkeiten.

Im Kerngebiet von km 500 bis 390 ist angedacht, die Steher als fixe Pergola  auszuführen,
wobei die  neue Uferpromenade auf Oberkante Sockelmauer angehoben wird. Es ist daher
in diesem Bereich ein Überschreiten der Kaimauer möglich, um die „äußere Promenade“
zu erreichen.

Von km 567 bis 280 ist eine begradigte Kaimauer mit mobilen Elementen geplant.

Mit einem Pritschenwagen ist die gesamte Pergola befahrbar, um die Dammbalken zu
montieren.

Überfuhrplatz
Auf „Mikadostäben“ aufgelagerte Ellipsen erzeugen unterschiedliche gedeckte Flächen
mit diversen Nutzungen vom gedeckten Überfuhr-Warteplatz über Fahrradeabstellplätze
bis zum Kiosk oder Ähnlichem.

Gedeckte Flächen
An der „Pergola-Zone“ kann in ausgewiesenen Bereichen die Kaimauer überschritten
werden und die äußere Uferpromenade mit auskragenden Sitzplätzen erreicht werden.
Rampen, Sitz- und Liegestufen führen zu den Überfuhrlidos.

Östlicher- und westlicher „Überfuhrlido“

Von cm 290 bis 240 führt die äußere Promenade als Rampe zur Aussichtsbastion. 
Die sichtbare Mauer ist als Boulderwand geplant und geht in eine Kletterwand über, die
sich über den Kletterturm auf eine Höhe von 17 m ausbreitet. 
Der Turm am Beginn der Bastion dreht sich mit 5 elliptischen Plattformen, die sich
gleichsam als "Turning Tower" emporschrauben.

Überfuhrplatz
Die fingerförmige Modelierung erlaubt das Begehen über Stufen und geneigte Flächen.  
Diese Topografie bildet einen natürlichen Sitzplatz zur „Dorflinde“ aus,
die angehobene Landschaft wird mit den auskragenden „WING“-Bänken bespielt.

„CASAGRANDE-Platz“
Ein Knotenpunkt ist der Casagrandeplatz. Hier öffnet sich bei km 290 die Sockelmauer
größtmöglich zur Donau, die Donaulände beginnt zu steigen und wird angehoben zur
„Panorramastraße“. 
Von hier könnte die Zufahrt in eine mögliche offene Garage, der Zugang zur
öffentlichen WC-Anlage und der Platz für einen kleinen Sommerkiosk sein.  Die neue
großzügige Rampe für Feuerwehr, Bootstrailer oder auch der Einstieg zum Donaubus
ist ebenfalls von hier erreichbar.

Parkierung Donaulände
Zugunsten einer autofreien Kernzone verschieben sich die Parkplätze jeweils in
Dreiergruppen mit einem Baum, etwas ostwärts.

Aussichtsbastion  zum Relaxen, Spielen, Grillen…...
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Auffahrt Panorama-Straße angehoben Panorama-Straße angehoben

Straße angehoben
Klettergerüst

gedeckte Fläche

Die künstliche aufgeschüttete Ebene, die bei  Hochwasser zur Verschlammung
neigt, wird dadurch rückgebaut. ………………………………………….. 
Zur Detailplanung ist ein entspr. Ökologieplaner mit beizuziehen. 
Ausdrücklich soll jedoch daurf hingwiesen werden, dass am Beginn der Bucht
die Schlachtenwand nur bei Niedrigwasser sichtbar ist und bei steigendem
Wasserstand überspült wird. So entsteht eine entsprechende Durchströmung
der Bucht, die Ablagerungen verhindern soll. Die Donau soll sich dadruch
wieder mehr zum „Naturfluss“ mit ruhigeren Zonen entwickeln.

Die Geländeanhebung bzw. die Ausbildung einer offenen Garage, über welche die Straße
geführt wird, übernehmen den Hochwasserschutz. Die technische Ausführung mittels
Spundwand usw. ist mit dem techn. Büro abzuklären. ………………………………… 
Die dahinter liegenden Gärten können entsprechend aufgeschüttet werden. 
Entlang der Straße entsteht eine 11-12 m breite Aussichtsbastion  zum Relaxen, Spielen,
Grillen, Chillen, Klettern, Rutschen, Ballspielen, Beobachten, Zusehen und vieles mehr.

Panoramastraße und Aussichtsbastion
Hier endet der mobile Hochwasserschutz und der Schutz durch entsprechendes Anheben der Topografie beginnt. 

Sanfte Bucht
Etwa ab km 250 ist eine sanfte flache Bucht ausgebildet. 

Panoramastraße und Aussichtsbastion

Sanfte Bucht

Pumptrack Parcours
oberhalb des Uferweges der um die Bucht führt, ist der Pumptrack
Parcours situiert und von der Aussichtsbastion aus befahrbar.

Arena Badeplattform Donaubühne
Das Gelände am  Beginn der  Bucht fällt sanft  zum Wasser ab und lässt neben
der  Bootsrampe  eine   Arena  mit  entsprechenden  Sitzstufen  entstehen,  die
vielfältig bespielbar sind. Theater, Freiluftkino, Gottesdienste, Events und vieles
mehr sind möglich. Die schwimmende Plattform könnt als Badeinsel, als Donau-
bühne  oder  Event-Veranstaltungen,  aber auch  als  Anleger  für  kleine  Boote
genutzt werden.

Garagenprojekt
Eine Einfahrt, die von der Panoramastraße bei km 080 abzweigt, führt in die projektierte Garage.  
Über die Förgengasse wäre eine Ein- oder Ausfahrt von der Linzerstraße her möglich. 
Vom Gumplmayrberg ist die Zufahrt auf die Panorarmastraße geplant, ein fußläufiger Zu- und
Ausgang ist auch in die Garage projektiert. ………………………………………………………. 
Vom Zentrum kommend ist die Zufahrt über den Casagrandeplatz, auch das öffentliche WC ist
vom Platz erreichbar.  …………………………………………………………………………. 
Natürlich ist die Garage auch kleiner zu planen. Jedenfalls ist sie als offene Garage projektiert. 
Eine zusätzliche Be- und Entlüftung ist auch über eine Deckenöffnung im Bereich des Baumes
angedacht.

Hotelprojekt
Ca. bei km 070 bildet das Ende der Bucht ein entsprechendes Ambiente für ein
Hotelprojekt. Das schwebende Volumen ist oberhalb der Hochwassermarke situiert.

Ostzufahrt und Parkierung
Nachdem der Hochwasserschutz eine 100-jährige Maßnahme ist, sollten wir auch
ganzheitlich über eine ähnliche Zeitspanne denken.   ……………………………………… 
Es sollten daher die Weichen für eine „Osteinfahrt“ gestellt werden. Über diese sind ein
neuer Parkplatz, die Sportanlagen, die Donauhalle, die verlegte Anlegestelle für die
Passagierschiffe sowie die Zu- und Abfahrt zur Firma Seca auf kurzem Wege
erreichbar.        ……………………………………………………………………. 
Auch eine Anbindung des Mühlenweges und der Hambergstraße an eine ausgebaute
Kreuzung Osteinfahrt sollte angedacht werden.

Aufgrund der Geländeanhebung verringert sich der
bauliche Hochwasserschutz von ca. 696 lfm auf ca. 447 lfm
um über 1/3 der ursprünglichen Länge.
Nachdem beim jetzigen Konzept die Sockelmauer an
mehreren Stellen überschreitbar ist, reduzierten sich die
mobilen  Verschlüsse von 8 auf 5 Stück von einer
geplanten Gesamtlänge von 35 lfm  auf 19 lfm.
Die  Mittelsteher sind  im Kerngebiet als fixe Pergolen
geplant, so entfallen die Lagerung und Montage von 37
Mittelstehern im Katastrophenfall. …………………….. 
Weiters entfällt die Anschaffung, die Lagerung und
Montage von über 1/3 der Dammbalken. So müssten die
Errichtungskosten, die Kosten für die Lagerung sowie die
Kos ten fü r War tung und Mon tagearbe i ten im
Katastrophenfall sich entsprechend reduzieren bzw.
anderwertig zur Verfügung stehen.

Kosteneinsparung
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688 HWS Mauer Obere Donaulände   1,55
688 Mobiler Verschluss Verschluss Straße   4,50
640 HWS  Mauer + Mobilelemente Obere Donaulände 49,00
640 Mobiler Verschluss Verbindung Treppelweg   1,50
580 HWS Mauer + Mobilelemente Obere Donaulände 62,00
567 HWS Mauer + Mobilelemente Obere Donaulände   2,50
567 Mobiler Verschluss Verschluss Treppelweg   2,50
505 HWS Mauer + Mobilelemente Donauhof 63,60
460 HWS Mauer mit 14 fixen Mittelsteher Überfuhrplatz 39,00
460 Mobiler Verschluss   Fähranlage Zufahrt Fähranlegestelle   4,60
390 HWS Mauer mit 23 fixen Mittelsteher Donaulände 66,00
300 HWS Mauer + Mobilelemente Donaulände 89,50
290 Mobiler Verschluss Casagrandeplatz   6,00
280 HWS Mauer + Mobilelemente Casagrandeplatz 12,90
240 Fixe Mauer sichtbar Garage Boulderwand 42,00
000 Anschüttung bzw. Garage Aussichtsbastion             235,50
 

Km Maßnahme Abschnitt Länge

Belichtung und Belüftung der Garage


